
F R E I T A G ,  1 2 .  S E P T E M B E R  2 0 0 3  VOLKS I I I V I I  A i v m  NAMENSTAG 
BLATT I I I M  L M  I M  U MISSWAHLEN 4 

F R E U D E  H E R R S C H T  

Raphael meint:«Wir niussten viermal pro­
ben  und ich war heute überhaupt nicht ner­
vös.» A u f  die Frage, was er  heute mit seinen 
Schulkameraden dargestellt habe, sagte er, e r  
wisse es nicht so genau. Er war wohl etwas 
nervöser als er  zugab. Er freue sich auf  das 
Geschenk und au f  den morgigen, freien 
Schultag. 

Charlotte meint: «Mir hat das Proben und 
die heutige Aufführung Spass gemacht. Ich 
freue mich vor allem über den freien Schul­
tag.» Danach wollte sie keine weitere Aus­
kunft mehr geben, da I.D. Fürstin Marie mit 
d e m  Verteilen der Süssigkeiten begann, was 
allemal interessanter ist, als Fragen zu beant­
worten. 

P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unserer Jubilarin 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gute 
und Gottes Segen. 

Heute Freitag 
Gertrud S E G E R ,  Im Hasenacker 16, 
Schaan, zum 81. Geburtstag • 

Viel Glück im Ehestand 
Heute Freitag vermählen sich vor dem Zi-
vilstandesamt in Vaduz: 
Martin MEYER,  von und in Schaan und Sa­
bine Maria HASLER,  von Gamprin-Ben-
d e m  in  Schaan 

Wir gratulieren recht herzlich zur Vermäh­
lung und wünschen dem Brautpaar alles 
Gute und viel Glück auf  dem gemeinsamen 
Lebensweg. 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Christoph Wanger, Schaan 232 77 22  

VOLKSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktiereh Sie bitte unsere . 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Glückwünsche für I.D. Fürstin Marie 
Rund 350 Schulkinder aus Balzers gratulierten Ihrer Durchlaucht zum Namenstag 

VADUZ - Kindergärtner und 
Primarschüler aus  Balzers be ­
glückwünschten gestern Ihre 
nurchlaucht Fürstin Marie z u  
Ihrem heutigen Namenstag 
mit einer bunten Darbietung. 
Fürstin Marie bedankte sich in 
Absprache mit Schulamtsleiter 
Guido Wolfinger, indem s i e  
den Kindern heute schulfrei 
gibt. 
»Martin Bisch 

Rund 350 Kinder aus Balzers über­
brachten gestern I.D. Fürstin Marie 
die besten Wünsche zu Ihrem heu-
tigenNamenstag. Gekonnt führten 
die Kinder ein Singspiel auf, das 
sie mit ihren Lehrern eingeübt hat­
ten. Zur Begrüssung der Fürstin 

Mehr Bilder unter 
www.VOLKSBLATT.ii 

überbrachte der Gemeinde Vorste­
her von Balzers die besten Wün­
sche aus der Gemejpde: «Wir sind 
stolz mit Kindern aus unserer Ge­
meinde diese Feier gestalten zu 

dürfen und beglückwünschen I.D. 
Fürstin Marie zu ihrem Namens­
tag.» Ihre Durchlaucht zeigte sich 
erfreut über so viel Kinder. Sie ent­
schuldigte sich, dass die Feier lei­
der nicht auf  dem Schloss stattfin­
den könne. Das Wetter und der  zu 
kleine Schlosssaal Hessen dies 
nicht zu. 

Bunter Beigen 
Mit verschiedenfarbigen Leib­

chen bekleidet, bildeten die Kinder 
in einem Halbkreis sitzend einen 
Regenbogen nach. Mit dem Zei­
chen der Hoffnung und einem Son­
nenbild drückten die Kinder ihren 
Glückwunsch gegenüber Fürstin 
Marie aus. Die besten Wünsche für 
diö Fürstin trug die Kinderschar mit 
einem Lied vor. Anschliessend 
übergaben sie der Fürstin symboli­
sche Geschenke, die mi t  speziellen 
Glückwünschen verbunden waren: 
Darunter einen Ballon, um die Sor­
gen davon tragen zu lassen, einen 
Glücksstein und ein Kuchenherz 
als Zeichen für ihre Wcrtschützung. 
Gerührt bedankte sich die Fürstin 
am Schluss bei den Kindern und 
Pädagogen: «Ich bin t ief becin-

Landesfürstin Marie überreicht Jedem Kind persönlich eine Tüte 
Süssigkeiten. 

druckt. Es war wunderschön, herz- Kind eine Tüte voller Süssigkeiten. 
liehen Dank.» ' Noch mehr versüsst hat Ihre Durch-
_.. _ . laucht den Kindern den heutigen 
ausser Freitag -pag. He u (e  haben die Balzner Kin-

Zur  Belohung überreichte I.D. dergärtner und Primarschüler 
Fürstin Marie persönlich j e d e m  schulfrei. 

I.D. Fürstin Marie bedankt sich bei den Balzner Schulkindern für die 
tolle Darbietung. 

Die Primarschüler von Balzers übergeben Fürstin Marie symbolische Ge­
schenke. 

Miss Liechtenstein Wahl geplant 
Junges Liechtensteiner Entertainment Unternehmen plant Miss Liechtenstein Wahl 
VADD2 - 10 Jahre nach der Krö­
nung der ersten Miss Liechten­
stein in Triesen, soll e s  eine 
neue Auflage der Misswahl ge­
ben. Wie Volksblattrecherchen 
ergaben, soll diese am 17. Januar 
2004 stattfinden. «Es wird eine 
Biesenshow geben», verspricht 
Organisator Daniel Studer, «der­
zeit' laufen die Verhandlungen 
mit verschiedenen Künstlern 
und möglichen Jurymitgliedern.» 
»Poris Meier 

«War es immer schon dein Traum 
von Titelseiten zu lachen, dich vor 
Menschenmassen mit der allerfeins-
ten Mode zu Präsentieren, Fotogra­
fen, Blitzlichtgewitter, . . .  ganz ein­
fach in die Welt der Models zu ge­
hören, dann nütze diese Chance», 
mit  diesen Worten versuchen Da­
niel Studer und Manuel Kühnis von 
Egoline Entertainment junge Frau­
e n  für die Teilnahme an der 2. Miss 
Liechtenstein Wahl zu gewinnen. 

Anmeldefrist bis 31. Oktober 
Eine junge Dame hat sich für den 

Bewerb bereits angemeldet. Die 
Organisatoren hoffen, dass noch 
viele weitere Anmeldungen folgen 
werden. Bewerben können sich laut 
Daniel Studer alle Mädchen mit 
Wohnsitz im Fürstentum Liechten­
stein. Die Nationalität spiele dabei 

Miss Universe bekommt vielleicht bald Konkurrenz aus Liechtenstein. Die 
Miss Liechtenstein soll berechtigt sein, an grossen Misswahlen teilzu­
nehmen. Im Bild AmetiaVega, Miss liniverse 2003. 

keine Rolle. Allerdings müssten die 
Bewerberinnen mindestens 16 Jah­
re alt sein. Die Anmeldefrist läuft 
bis zum 31. Oktober. A b  dem ersten 
November führt eine Jury, deren 
Mitglieder Daniel Studer  noch 
nicht bekannt geben wollte, eine 
Vorselektion durch. Die Namen der 

zwölf ausgewählten Finalistinnen 
sollen dann ab  d e m  15. November 
über die Medien und das Internet 
bekannt gegeben werden. 

Oliver Geissen als Moderator 
Als Moderator der  Show ist der  

deutsche Showmaster  Oliver  

Geissen i m  Gespräch, allerdings 
hätten da  die Manager noch keine 
definitive Zusage gegeben, so Stu­
der. Es soll eine offizielle Miss 
Wahl sein, die die Gewinnen be­
rechtigt, an  der  Miss Europa und 
der  Miss .World Wahl teilzuneh­
men. 

Es läuft nicht viel 
Auf  die Idee gekommen sind die 

Geschäftsführer von Egoline Enter­
tainment, einer Liechtensteiner Fir­
ma, die es sich zum Ziel gemacht 
hat, junge Talente zu entdecken und 
zu fördern, nachdem sie Modefoto­
grafien in Liechtenstein aufgenom­
men hatten. «In diesem Bereich 
läuft momentan in Liechtenstein 
nicht viel, deswegen ist uns spon­
tan die Idee gekommen, eine Miss 
Wahl zu veranstalten», erklärt Da­
niel Studer. 

Hemmschwelle abbauen 
«Wir haben uns schon überlegt, 

dass die Hemmschwelle, sich an ei­
ne Miss Wahl anzumelden, gross 
ist», bemerkt Daniel Studer, «wir 
ziehen das Ganze aber partymässig 
auf  und es gibt auch einen Preis zu 
gewinnen, so ist der  Anreiz sicher 
da», gibt sich der Organisator zu­
versichtlich. 
Weitere Informationen unter: 
www.miss-liechtenstein.info 


